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0.0. Sie früher kein Auto? — 
Doch, früher hatte ich auch ein Auto. 


Früher 


Gestern 


Sie gestern keine Zeit? 


Gesten ...............__._...... wir leider keine Zeit. 


Klaus und Evi .._.. 


Bus, .. gestern auch Unterricht. 


uni EL, ich kein Auto. 


men ICH UNtErrICHt. 


Früher war er jungund _.__._...... keine Familie. 


Direktor Hartmann .... 
Sekretärin. 


nme. Mr früher in München ein Haus? 


en. MT IMMEr Zeit ! 


nn. LTUNer Nur eine 


du gestern viel Arbeit? 


du gestern nicht frei ? 


gs] 1. Mein Auto einmal sehr schön. 


B h 2. Herr und Frau Hartmann __________ gestern verreist. 

N SED 
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En oh 


_ Sie einmal in Paris? 


6. Wo _________. ihr gestern? 


‚al 7. Früher _ _____ ich Sekretärin. 


Sie gestern ? 


9. Gestern _____________ wir verreist. 


10. Früher ___......._.__ du jung und hübsch! 


11. Wer war das? — 
Herr Schmitt. 
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... Ihr gestern auch nicht da? 
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ib] Wir waren gestern in Frankfurt. Und ihr? 
| ihr auch dort? 


| Ich u 


Erüher u... ich Ingenieur. 


... auch einmal jung! 


BES Hartmann. ........... .. auch gestern nicht da. 


Seine Familie .............. . einmal sehr reich. 


| Hans und Stefan .................. gestern nicht im 


| Unterricht. 


Wir ................ gestern nicht hier. 


nn DIE KEStEM auch nicht da? 


| Ich war 1964 in Rom. Und Sie? Wann .__........ __ Sie 
ie ? 


LIT GRRRSIBE. DV du gestern nicht im Büro ? 


| Wo her du gestern ? 


ER ihr gestern nicht zu Haus? 
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vi 1. Habe ich Post? — 
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., zwei Briefe und eine Karte. 


B Worpp 
ven 2. Haben Sie kein Auto? — 
A BR Se —— 1 ich habe ein Auto. 
A I 3. Wohnen Sie noch in Köln? — 
SEN ann ug 
de RoHS Spalte Ss ——., Wir wohnen jetzt in Hamburg. 
D AEeE Anl in 
a a 4. Haben Sie in Stuttgart eine Wohnung? — 
I Nom, wir haben dort ..................... Wohnung. 
B 
GC 
6. Ist Direktor Hartmann da? — 
; Nein, er ist leider ___._..______._.. hier. 
D 
"| 7. Haben Sie jetzt keine Zeit? — 
ie '‘| Nein, jetzt habe ich leider __........... 
A H € .- * 7 


EN UNSCHEUTEE 
Dahn Sal | 8. Kommen Sie auch? — 


DR A autee 
ae Re: | nn 
2 WArcı : ni 
ji 9. Wohnen Sie nicht in München? — 
: ‚ich wohne in München. 


——....,„ Ich komme auch. 


10. Haben Sie auch kein Geld? — 
f} Nein, ich habe auch ._____._... Geld. 


%| 11. Sind Sie verheiratet? — 
it 


r ich bin ..._.__._.._....... verheiratet. 


BR Haben Sie ..................... Telefon? — 
je ich habe Telefon. 
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—. Bl ——— ich habe jetzt Zeit. 


: . Kommen Sie morgen nicht? — 


u Doch, er ist hier. 


Be ——— — , Ich fliege morgen. 


ach 


| 
i Fährt er nach Haus? — 
. ai Kalt } 


RER ni 


21 Hat er ein Auto? — 


Bi 
® 


Haben Sie Telefon? — 


-.., wir haben Telefon. 


Waren Sie auch in München ? — 


-_._., wir waren auch dort. 


Gehen Sie nicht nach Haus? — 


2... , Ich gehe jetzt nach Haus. 


Haben Sie jetzt keine Zeit? — 


_, wir kommen morgen. 


Nein, er fährt __......__.... _. nach Haus. 


Haben Sie morgen frei? — 


Nein, morgen habe ich 


te ei, 


nennen CR Nat kein Auto; 


u. Gepäck, 
Hat er keine Arbeit? — 


Nein, er hat —-—— ———-. Arbeit. 


8 1. Ist das nicht Ihr Koffer? — 
Koffer. 


r#| Nein, das ist nicht ___. 
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2. Wie finden Sie mein Auto? — 
H Ich finde .. Auto sehr schön. 


u 3. Wo ist Ihre Frau? — 


un. _. Frau ist verreist. 


Ken N Aa Br 
He le SE Hal 


alt 
At Ka: EEE: 
ee 


4. Wir haben jetzt Telefon, ..__.__.___.......... Telefonnummer 
ist 745 23. 


5. Wie finden Sie meine Tasche? — 
Ich finde .._........__... Tasche sehr schön. 
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Verkeesin 
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TRY EH UNHCR 
It N M ab 6. Sind das Ihre Zigaretten? — 


iM ja, dasssinde 2 2,0 Zigaretten. 


Irrl 7. Wo ist mein Zimmer bitte? — 


EIEAN| .......... Zimmer ist da. 
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8. Wo sind meine Kofler? — 


BEß| —— Kofler sind schon im Zimmer. 
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0 Sul 9. Wir sind zu Haus, aber ......_............. .. Kinder sind 
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10. Dort kommt Ihr Bus, Fräulein Klein. — 


T7a445 
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Ja,0a8 st... Bus, 


11. Wo ist meine Zeitung? — 


| Hier bitte, Herr Braun, hier ist _.__....._... Zeitung. 


Kir ni I ) nn id) 12. Hat Herr Hartmann schon Ihre Adresse, Herr Weber? — 
HoH ! {uldn pl ua 
SIERT Zt Birk ii Erin N Ja,arnal „a ut . Adresse schon. 
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\ Wir wohnen jetzt in Köln. 
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u YO N Hier ist .......... Gepäck, mein Herr! 
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Ai ae Ja; dasıst 7.2.2... Frau: 
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N: 
E ne ist jetzt: Frankfurt, Rosenstraße 9. 
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2 Sn j 
= N j }| Haben Sie schon meine Adresse? — 
A dh . 

| a Ja,ichhabe ___: Adresse schon. 
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| Ja, ich habe .................. Briefe, 


Dort kommt Ihr T'axi, mein Herr. — 


das ist _  — Tat. 


Ist das Ihr Appar at? — 


Nein, das ist nicht ..—... . Apparat. 


Entschuldigen Sie, Herr Bauer! Dort kommt mein Taxi. — 


Das ist nicht _.___.. BR 


Taxi. 


Kommt dort Ihre Frau? — 


1 Bang jöRE ü 
= nl eh Wir . Haben Sie keine Kinder, Herr Hartmann ? — 


Doch;'da sind ;_ Kinder. 


Ist das Ihre Tasche? — 


=] Ja, dasist __: __:.. Tasche. 


Wir wohnen nicht in Hannover, __...._....... Adresse 


Beta N Haus dort ist 


| schr schön. 


Auto und fährt ins Büro. 


} iu 
al 2. Haterkein Auto? — 
ig Doch, das da ist 


3. Wo wohnt Fräulein Klein ? Haben Sie 
Ai m Ares 


| # Grüßen Sie bitte Direktor Hartmann und 


Frau ! 


I 5. Ist Fräulein Klein hier? — 


8 J® dort, das ist . 


__. Büro. 


in. Wo wohnen Herr und Frau Hartmann ? Haben Sie 
— _____.- Adresse? 
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17. Herr Weber hat doch Telefon. Haben Sie 


Telefonnummer ’? 


8. Heute haben sie Besuch, aber ._ Besuch bleibt 


9. Da war ein Fräulein, jung und sehr hübsch. Wie war 


u Name? Ach ja, Fräulein Klein. 


! 10.Herr Berg nimmt lieber ein T'axi. Dort kommt 


Taxi. 


11. Hier arbeitet sie, das ist __..__ Firma. 


112. Hat er Familie? — 


\ ” * 
Ja, aber ...................... Familie wohnt nicht hier. 
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Hat sie Gepäck? — 
Ja, daist ._.._..... Gepäck. 
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ADGORH Herr und Frau Schmitt sind nicht zu Haus, aber 
ILL 


MN _____ Junge ist da. 
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RA ii \ Hat sie ein Auto? — 
Stajd, . 

ya ER Kaaihah 1 Ja, dasse: a! 8” Auto, 
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Ja, dort ist ._.__.___.... Büro. 


BEN Fe a Doch, dort, dasi St At or ae Ha C 
m Hat Frau Braun keine Kinder? — 
2 n Doch, _..__....... Kinder studieren in München. 
Fa 17 
; Frau Hansen hat Telefon. Haben Sie... ..: 
# Telefonnummer? 
a HR: 
& . fur hi s n Haben Herr und Frau Hartmann Kinder? 
» > 
| Veran A , Br 1 He Ja,dasind._______ -- Kinder. D 
v an Be Ü 
nn AN In N Wo wohnt Herr Schmitt i Jetzt? Haben Sie _ 


N Ads ? 


N Hin er eine Wohnung? — 


Ba Ja aber ne Wohnung ist nicht schön. 
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Hat Herr Krause Kinder? Ja? Was machen 
Kinder? Studieren sie? 


a EEE 


Wieder- A KIN Aa 
holen ii Sr Üi Hi 1) 1. Sind das Ihre Koffer, mein Herr? — 
ANHWERHOHFIGEN Nein, das sind n 
23 ii rn Nein, das sind nicht .................... Koffer. 
erh | [17 Pr 
a ia N 2. Gehen Sie jetzt nicht nach Haus? — 
zihl ala . . 
2 KOHLER RONERN in mn. ICH gehe jetzt nach Haus. 
KAHN So RIDRR ei 
a \ | 
ss Ki N un hehin Di 3. Ich wohne da im Hotel. Und Sie? _____. wohnen Sie? 
BO AHR AN : 
Ne ı I i Kaya 4. Gut, das ist ein Pfennig. Und das? 
s.7 ana TER das? — Das ist eine Mark. 
= 4 R ti 


GERNE 
„| 5. Und Sie? ..........  .. Sie morgen Zeit? — 
xt Nein, ich habe morgen keine Zeit. 


6. Wo wohnt Herr Schmitt ? Haben Sie __________ 
2 Adresse? 


| 7. Nehmen Sie ein Taxi, Herr Schmitt? — 


Jastı Re rer ten Taxi: 


8. Ich bin morgen zurück. Und Sie? 


75| morgen auch zurück ? 


Sie gestern nicht da? 
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10. Gut, Sie gehen nach Haus. Und Ihre Frau ? Wohin 


sie? 
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11. Haben Sie eine Wohnung? — 
Nein, ich habe ................... Wohnung. 
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12: Gesten un ich viel Arbeit. 
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a NS . 1. Ich fahre jetzt nach Haus. Und Sie? _... Siel 
in on . y ss fahren Sie? 8.5 


|“ Herr und Frau Schmitt haben auch Telefon. Haben Sie 


nn 1 eLeFONNuMMEr nicht ? 


m 3. Meine Frau .............. heute leider nicht da. 


HE] 4. Wo ist mein Gepäck? — 


} Dort ist _.___..... Gepäck, mein Herr. 


SS 5. Ich finde seine Wohnung gut. Und Sie? Wie 
an 2% \ 


. Sie sie ? 


} ne: u 
en u 


I BURN ER # 
SEREReN im ie A 


Mir # 7. Früher hatte er.kein Auto, jetzt ______ er zweil 


6. Ich _..___.. gestern in München. 


| 8. Ich komme aus Berlin. Und Sie? __________ kommen 


5.5 |. 


—. Sie gestern nicht frei? 


S.17 
Fr . 10. Sind Sie Montag zu Haus? — 
an } Ja, Montag ________ ich zu Haus. 5.9 
#aay 11. Dort kommt ein Herr. __...... ist das? S.7 
I in er 


in 


Ed 2 ich noch Unterricht. S.15 


| | 1. Wann brauchen Sie die Papiere? — 


IB: Morgen brauche ich 


a 


x 2. Rufen Sie doch den Direktor an und fragen 


. 
in 


$| möchten Sie sonst noch? 


3. Eine „Abendzeitung“ 40 Pfennig. Und 


a 


A 4. Haben Sie das Visum? — 
ai A Nein, ich habe ____._. noch nicht. 
( una 


erg» 
J 
3 5. Ich rufe den Direktor an. — 
... . rufen Sie an? Den Direktor ? 


2 . IR 


&i) 6. Bringen Sie die „Welt“ mit? — 


= . 


Ja, ich bringe _____. mit. 


D i Bi us NR 
EN ns Ne 7. Kennen Sie sein Auto? — 
Bu Natürlich kenne ich 
A Iris B 
i 8. Das ist meine Wohnung. Wie finden Sie 
ac] O, ........ . ist sehr schön. 
c ua 
ie u 9. Hier sind Ihre Papiere. Und _ brauchen Sie 
Boost noch? 
B 


10 Nehmen Sie den Koffer? — 
Im ich nehme ......_....... 


Hi (M Wir erwarten Herrn und Frau Krause. Und Sie? 


re erwarten Sie? - 


2 Rufen Sie bitte Herrn Weber an! — 


H,. ich rufe ......._...... sofort an. 
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i Brauchen Sie die Tasche? — 
VRL ich brauche ............. 


ne 


| Kennen Sie die Frau da? — 


Ki Nein, ich kenne ...._._.... 


STORE n je! | Bringen Sie bitte die Briefe! — 
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n SEGA 
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EEE 
Re | Brauchen Sie den Paß? — 
HN ja ich brauche 


Ich bringe .............. sofort. 


Ich brauche um 10 Uhr den Wagen. Bestellen Sie 
——_ bitte gleich! 
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ji Hier sind die Briefmarken. “nn. DrAuchen Sie sonst 


_ 


Helle Hi noch? 
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Ich nehme den Brief mit und lese an, Haus. 


schreiben Sie da? — 
Ich schreibe einen Brief. 


Nehmen Sie das Zimmer? — 
Ja, ich nehme 


SRERUH 


| Das i ıst mein Haus. Wie finden Sie . 
I O, nn 1St Sehr Schön. 


u 


| Ich erwarte Besuch aus München. Und Sie? 


erwarten Sie? 


NEE kennen Sie noch nicht? — 


Den Herrn da kenne ich noch nicht. 
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1. Wo ist der Portier? — 
Dort kommt .......... ‚ 


1 2: Hatte der Herr einen Koffer? — 


N Nein, er hatte 


BR 9a 3. Hat erein Auto? — 


Ein | Natürlich hater_.._ ____. 
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jı Hey vlt ok 6. Was?! Sie haben noch keinen Wagen ? Kaufen Sie 
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4. Kommt Fräulein Klein heute? — 


Ja, ich erwarte ............. um vier Uhr. 


5. Möchten Sie eine Zigarette? — 


Nein, danke, ich möchte jetzt 
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a % I 7. Habe ich ein Telegramm? — 
a u Ken 


ı r Ai 8. Ist das Ihr Haus? — 
Ei AR use 
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Hl Nein, leider nicht. Erwarten Se ______? 


ı Ja. Kennen Sie .......... noch nicht ? 


9. Ich brauche noch eine Briefmarke. — 


y Hier haben Sie... 


10. Hat er auch kein Geld? — 
nie - „2 
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1% ie I 11. Brauchen wir einen Paß? — 
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Nein, erhatauch _______. 


hi 12. Fragen Sie doch den Direktor! — 
Gut, ich frage __ 
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| | Der Ingenieur bringt die Papiere DHL. Li hat sie im 


Y Auto. 


Haben Sie den Brief? — 


Ruß: '£4 Nein, ich habe ........ noch nicht. 
HE \ EIER Seil 
ii Ei IE 


ÄREHNSROEN. 
N. = IL ANGEN RN 
Be BEREERB 
a. 
Sn a 


: . . 


. 
ii ie 


«| Das ist mein Auto. Wie finden Sie .......... ? 


Lesen Sie die Briefe gleich? — 


Nein, ich nehme. ............... mit nach Haus. 


Haben Sie einen Wagen? — 


SH Ja,ichhabe ._._..__...._... 


WERE. 
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ES gie 


Haben Sie keinen Kofler? — 
Doch, ich habe ... 


u a _ 
3a) ;| Brauchen Sie einen Rat? — 


Ne, danke, ich brauche 
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Hat er hier in München auch ein Zimmer? — 


at Ist Nein, hier hat er ._ 
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Brauchen Sie ein Visum? — 


Min ich brauche 


Haben Sie eine Wohnung? — 
Ja,sch habe. — 
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Y Nein, ich nehme Aransnnnrnemm ern nnnnens ans t m nrnnnen 
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1a 2. Dürfen Sie das nicht? — 


1. Ich will nach München fahren. Und Sie? Wohin 
Sie fahren ? 
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Ran Nein, das ._..___..... ich nicht. 
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N + Darf ich noch etwas bleiben? — 
Eger ie och’ bleiben; 


Fi Fri 


} 5. Was wollen Sie wissen? — 
4 Alles 


ich wissen. 
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6. Peter hat viel Arbeit. Er ________.. leider nicht 
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kommen. 
4 


SS N 
br a 


Klare a i 


17. Kann ich dort telefonieren? — Ja, Sie 


8. Müssen Sie das zahlen? — 
Tatte Ja, das_____.__. ich zahlen. 


Slok 1 9. Er lernt Deutsch, denner ______.__ in Destschland 


studieren. 


‘| 10. Muß ich auch kommen? — 
abe ner “on Ja, Sie 
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11. .........._ __. ich Sie ins Kino einladen, Fräulein 
Klein? — Sehr gern. 


Ir) 


12. Können Sie ihn heute anrufen? — Ja, ich 


nun. 
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lan Wir jetzt auch gehen. 
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Kf Wollen Sie das auch? — 
oa] Nein, ich 


Y] Sie das Zimmer zahlen. 


anne nen nenn 


ll Ber kann morgen nicht kommen. — 


| Wir 2.000000... morgen auch nicht kommen. 


„Dart ich auch kommen? — 
I. Sie 
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| Sie dürfen den Brief nicht lesen, aber ich 


ich Sie nach Haus begleiten? — 
Hl Sehr gern. 


Müssen Sie das auch? — 
ich auch. 


| Ja, das 


Müssen Sie ihn erst fragen? — Natürlich ... 
ich 


mann sn nenn snnnnnunnnnnne © 


das nicht. 


Wollen Sie erst noch Kaffee trinken? — Ja, ich 
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| Können Sie das auch? — 


Nein, das nn ICH Nicht 
Können Sie noch eine halbe Stunde warten? — 


| Natürlich um. ICH AS, 
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1. Nehmen Sie das Zimmer? — 
Vielleicht, a CB DIE  n.... 


2. Warum liest Herr Hartmann die Briefe zu Haus? — 


en EI KEestern im Büro keine Zeit __ 


3. Vielleicht regnet es morgen. Bleiben Sie dann zu 


Haus? — Ja,.___.__ 
bleibe ich zu Haus. 


4. Warum wollen Sie gehen? — 


es schon spät 


{U 5. Vielleicht finden Sie hier Arbeit. Bleiben Sie? — Ja, 


Sri? 4 
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bleibe ich. 
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M 6. Warum gehen Sie nicht mit? — 


nn. ICh leider noch arbeiten 


7. Ist es früh genug, __._____.___. ich um acht komme? 


=: = En r u 


8. Warum ist der Wagen von Herrn Hartmann kaputt? — 


seine Frau 


a un . 
Hin BERN [1 at 


9. ________ fahren Sie in Urlaub? — 


Wenn das Wetter wieder schön wird. 


10. Ist der Apparat neu? Wenn er 


| er bestimmt auch teuer. 


ii Ed i 
u CN il | . EEE lernen Sie Deutsch? — 


Weil ich in Deutschland studieren will. 


12. Vielleicht ruft er an. Fragen Sie dann bittel — 
_.., frage ich ihn. 
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1. Stefan hat heute Geburtstag, und alle 
Ken 


2. Ist es Fräulein Klein auch gleich? — 


Si 


AO Nein, es ist _____.... nicht gleich. 
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FE 
een 
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c HERD E een 
EN HU ve Alla SOnd 3. gehört die Zeitung ? 
: EEHUN 
N RS Sir iM Sie gehört dem Herrn da. 


4. Genügt das den Kindern? — 


BERUHEN 


NIELS 
di N SA a Nein, das genügt ___ . natürlich nicht. 


1 
A 5. Wie geht es Ihrer Frau? — 
te Danke, es geht .............. gut. 


= 6. Ist das auch Herrn Hartmann gleich? — 
EN eNtIE, 
Ge Eh ® N Ja, 
FE Barisigar 
ER \ | 7. Wie gefällt Ihren Kindern das neue Auto? — 
i j 
Esgetalt 2 _— sehr. 


. ist das auch gleich. 


8»: —____... wollen Sie die Tasche schenken? — 


Ich möchte sie meiner Frau schenken. 


9. Gehört der Koffer dem Herrn da? — 


Ja, er gehört ___——. 
10. Gefällt Ihren Eltern der Wagen? — 


= . Y7a40 ie FAT, x . 
Hi ai Ja, er gefällt __ sehr. 
ve So RN il # 


11. Herr Hartmann gibt der Sekretärin die Papiere und 


_.. einen Brief. 


(| diktiert 
12. Fräulein Klein gibt Herrn Hartmann die Post und 
ZERO. den Paß. 
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R . Pin 


a \ 1. Kennen Sie das Cafe? — 


il | Nein, ich kenne 


Hofrr 


a 2. Nimmst du mich mit? — 


nicht. 


Ja, ich nehme mit. 


3. Darf ich Sie begleiten? — 


Ja, wenn Sie wollen, können Sie 


| * Könnt ihr morgen abend kommen’? Ja? Gut, dann 


erwarten wir ________. umacht Uhr. 


ir Rn En ae 
. ii 5. Wann können Sie mich anrufen? — 
y BB Ich kann 


% Han y/ 


n Dr in Hr an 
nn 


"th 8. Können Sie den Motor nicht mehr reparieren? — 


” Bag Doch, wir können 


IH 6. Bringen Sie die Zeitungen mit? — 


a “r SEANTENS 
in 


nu 


Ale Montag bekommen Sie .. 


um sieben anrufen. 


Ich kann 


leider nicht mitbringen. 


7. Wann erwarten Sie mich? — 


Ich erwarte . 


noch reparieren. 


9. Rufst du mich nachher an? — 
EN ii Ja, ich rufe 


gleich an. 


! 10. Wann bekomme ich die Kamera zurück? — 


zurück. 


11. Wann können wir euch abholen? — 


Ihr könnt um halb acht abholen. 


12. Wann kann ich Sie anrufen ? — 


| Rufen Sie ____ morgen um neun im Büro an! 
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SELL HN NO , , ; ; 3 
DRNTEHN AN Schreiben Sie die Briefe bitte gleich! 
| 1108 I) 


OENREN Ja, ich schreibe .............. sofort. 


ii \ nn Wann treffen Sie Herrn Weber? — 


heute abend. 


NN WAR 

Si Ei Wie finden Sie das Wetter? — 
N 
. Ich finde gut. 


or Nein, ich kenne __.__._.. leider nicht. 
= ER aM 
= Sn En 
Ku . in 
RUTSAÄUEIRERGN 
a N a Ü Verstehst du mich? — 


ae er 4 Natürlich verstehe ich 
= akt, ir 
_ Be 


En .. u X 


H ID: ich Sie etwas fragen? — 
£ Bier EN r : 
ee a Bitte fragen Sie et 
_ Rufen Sie mich doch nachher anl — 
a 4 A Gut, ich rufe 
Ber un #2 Mr “ 


Ki] Ich verstehe Sie 


——. Nachher an. 


gut. Und Sie? Verstehen Sie 
m AUCH gut ? 
Wann erwartet ihr uns? — 


Wir erwarten m UM Arei, 


hi Hi f | 
ns 


a, Ark 1d kl 


NUESTTHRTRGEEN 
N HRGERON NEL fl 


#1 Ja, das genügt ............. j 


1. Genügt Ihnen das, Herr Weber? — 


. 


Kerala 


1 2. Bitte, setzen Sie ................. | 


13 Hilfst du mir? — 
ka helfe „gern. 


nn u u IN 


4. Glauben Sie mir doch! — 
en ı Aber ich glaube ....................... doch. 


[4 
m 
1. ErHE 
ri IH 
r 
ee rt ee 


un 5. Sie gehen ins Cafe und unterhalten 


ee ee } 


6. Gehört das Ihnen, mein Herr? — 
GeTSIRL ) x f Nein, das gehört ............. nicht. 
At hir \ 
N 


IK 7. Wie gefällt ereuch? — 
LI BL ; Er gefällt 


PERERBERR, . ; = 


| 8. Aber du glaubst mir doch? — 
ini) Natürlich glaube ich 


nd 9- Wo ist das Büro von Fräulein Klein? — 
R ee ®+r3 M | 
a satt ei ii Ru 


D# ii N 1 
a 


Kommen Sie bitte! Ich zeige es 


Sanannnnunnunsnunene sunmnnnrnenstennnn 


10. Wir freuen uns sehr. Und Sie ? Freuen Sie 
En such 


Al 
; N 11. Mir gefällt.es gut. Und wie gefällt es 
ER NIE HATT 
n .. SL —————; mein Herr? 
KT. R v rin 
! Ha \ 12. Wann könnt ihr es uns zeigen? — 


Kara 
a 


Wir können eS$ ............. morgen zeigen. 
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Air! 


er Ar 
Si {#] Wie geht es Ihnen? — 
3 ' Danke, es geht .......... gut. 
a 
kabıaz YERR ; Aalo Dr BSR. 
Bi: AR S IR 
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BEAMEANNES wies un 
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Aurel im a 
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Ki Kor En 
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Aa 
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wran RN 
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A I BEER 
gas: Ehen eB 
Be Beh alnele Ian 
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ern N Eee?! 
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v BE 


AR Ei 


Rt Im 
a 


ya at ID, 


vi Kr 
HR f 


ii 


FON 


Hy N AAN n N 
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ai Mir ist das gleich. — 


al 


Bu: a Ian en 


I 
N 


Guten Tag, Herr Schmitt! Wie geht es ............. 


| wi gefällt er Ihnen? — 


| Er gefällt 


Ja, ich 


Hallo, 


Helft ihr uns? — 


Natürlich helfen wir 


Gefällt es euch hier? — 
Ja, es gefällt 


Schreiben Sie mir gleich? — 


Sie freut sich sehr. Er freut _. 


Sie setzt 


sehr. 


ee Sie mir? — 
M Ich helfe __ 


schreibe sofort. 


Freuen Sie________? — 


Natürlich freue ich mich. 


Peter! Wie geht es 


aber nicht gleich sein, Stefan! 


Pimmmnntrsamnemransneunnsnnenn © 


u hier sehr gut. 


1. Bitte, glauben Sie es mir doch! — 
| Aber ich glaube 


jagt IN ‘8 LPT) 
hi NG _ 


N 2. Zeigt ihr uns das Auto? — 


ü Natürlich zeigen wir ____. 


= 


13 
BCH DRIN 
S n A . 


3. Wann muß ich Ihnen die Papiere geben? — 


Sie müssen noch heute geben. 


4. Wir können euch den Apparat leider nicht sofort 
schicken. — Aber ihr müßt 
£| sofort schicken. 


Hi 
ER] 5. Kann ich Ihnen Ihren Koffer mitbringen? — 


ER 


1 bitte, bringen Sie 


6. Zeigt ihr uns die Aufnahmen? — 


Men wir können nicht zeigen. 


7. Schicken Sie mir den Leihwagen bitte gleich! — 
Ja, ich schicke 


sofort. 


8. Wann können wir euch unsere Wohnung zeigen? — 


Aa ehe, in 


r Morgen könnt ihr ____ zeigen. 


9. Bringen Sie mir die Zeitung mit? — 


Hk Ja, ich bringe ._ RE ES 


10. Das können wir euch leider nicht glauben. — 


- ihr müßt ___.. 


on 


Hr 


glauben! 


11. Darf ich es Ihnen erklären, Fräulein Klein? — 
! 


Ja, bitte, erklären Sie 


12. Könnt ihr uns den Apparat gleich schicken? — 
sofort schicken. 


{ Ja, wir können 
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fl Zeigen Sie mir die Kamera? — 


a RU Natürlich zeige ich ... 


Kauae 


| Erklären Sie es mir bitte noch einmal! — 


: En ich erkläre _.... __...... .... noch einmal. 
erh 
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BEE 
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E58 
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Eiete 
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ee eh le, 
SEN Schicken Sie mir den Apparat bitte gleich! — 
U Si sofort. 
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na 
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SUR 
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Ja, ich schicke — eu 


or 
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{| Wann könnt ihr uns das Geld geben? — 


| Morgen können wir = 2 "use 


de | Könnt ihr uns den Apparat mitbringen? — 


2 = 22.4 miihringen. 


Sh1 soon] Ja, wir können 
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| Wann müssen wir euch die Papiere geben? — 


Wann könnt ihr uns die Stadt zeigen? — 


Montag konnen wisse een zeigen. 


Wann kann ich Ihnen den Wagen schicken, Herr Hartmann ? — 
Schicken Sie un. Ditte um elf Uhr. 


Bl darf ich Ihnen die Wohnung zeigen, mein Herr? — 


Sie können . 


nn MOTGEN Zeigen. 


Das kann ich Ihnen leider nicht glauben. — 


Aber Sie müssen 


nn m Klauben | 


Können wir euch das Gepäck mitbringen? — 


Ja, gern, wenn ihr ._.._. 2... mitbringen wollt. 


Wir möchten euch den Wagen zeigen. — Wir haben jetzt 
D keine Zeit. Könnt ihr .. 


nn men MOFZEN ZEIEN ? 


Ihr müßt .............. TREE -- morgen geben. 


1. Zeigst du es deinen Eltern? — 


M| Nein, ich zeige ........ ._............. lieber nicht. 


2. Geben Sie bitte meiner Sekretärin die Papiere! — 


Gut; ich;werde == 7 2... geben: 


1 3. Willst du den Kindern den Apparat schenken? — 


» Ja, ich möchte .............. —__.. _. schenken. 


u 4. Aber du glaubst es mir doch?! — 
RE Natürlich glaube ich .......... __ 


Kal 
NE | 5. Zeigen Sie die Aufnahmen auch meinen Eltern! — 
auch. 


A Güt,üch'zeige ut ze 


Ei 6. Zeigen Sie es Fräulein Klein? — 


TELISEr 

ELITE rn. 

Fe ER SEFoze, 

nr 1 ar, 

a Hase _ 
Y ... Pe) [) 

Pt 

ara Q II zTE 7 en set ei 

Eee REN 

= —. Ir Ar 

ee SSESÄN HEHE : en 

Be SEES re x 

ERENTEFER 


K Ja, Ich zeige re 


D BEIBEITTOCOTT A 
. . . 7. Willst du mir den Apparat schenken? — 
r AS! BE ni a Ja, ich möchte ......__... ...... schenken. 


1% Sn, anRRn 
u Yzeh ne le ah ii 8. Schicken Sie Herrn Hartmann den Wagen sofort! — 
IS . ne 


EIRaHbn h "r 
IN 


een 


Ja, ich schicke _._._.... _.. ..... sofort. 


Dee ) 


| 9. Sagst du es deinem Vater? — 


BRENNT N/G Natürlich sage ich... 
eV Mn SP Lorluy \ :2 - 
10. Wie findest du die Tasche? — O, sehr schön. — 
ia f Ka ıH Hi Yu h e Ba 
u seHer in Sie gehört dir, ich schenke .... 
BRUNNEN N 
in Di Ihn 11. Gibt Herr Hartmann Stefan die Kamera? — 
ara 8 EANPIUR 
aan al 1 (00 | Teer zen 
C WER ur 
A it j 12. Wollen Sie Frau Braun den Brief zeigen? — 


Ir A Hi f N N 1 
IRRE 
Fa 


ai] Ich glaube, ich zeige ........... ....... Neber nicht. 
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BEN 
BEHEHN Glauben Sie es dem Jungen nicht? — 
; IN z 
N Y N Nein, ich glaube aaa Eee nicht: 
ni | Sagen Sie es bitte nicht meiner Mutter! — 
IN nl ME: ich muß . leider sagen. 
Ri Kati yj ar FUN 
Yu 0X N. Hape R . 
- . \ Wollen Sie Ihren Eltern das Telegramm nicht zeigen? — 
- = - = ai Doch, ich zeige ___.___.._...._ nachher. 


A Wilse du deiner Mutter die Tasche schenken? — 
ii Ja, ich möchte . 


SER 
a ANNE HrTHÄKGEN 
ı in 


-_ . schenken. 


BE 
BERN, 


Zeigt Stefan Klaus und Evi die Kamera? — 


SH Ja, er zeigt 


— I  \ 


a 

= ea So 
Kahl IT dann ORy sch a 
n . = 


a 
a ae i 
Ä BEER 


_ 


Diktiert er der Sekretärin den Brief? — 


Fr er 
ae Ja, er diktiert Ze 


4 Wer gibt Stefan den Apparat? — 
Herr Hartmann gibt ___ 


an 


Zeigt Stefan Klaus und Evi den Apparat? — 
Natürlich zeigt er 


Sn 


Wann kannst du mir das Geld geben? — 
Montag kann ich 


Schickst du mir die Aufnahmen gleich? — 
Ja, ich schicke _____ 


m SOfOrt, 


4) Wann zeigst du mir den neuen Wagen? _ 
/ I; 7? 
43%) Ich kann 


Annssenmnnnssnmnnnennnnn 


mm NEUE abend zeigen, 


Ich fahre mit / ich kann nicht mitfahren / wenn ich mitfahre 


NERTRSET URS 


ER REN Kin 


1. Wann wollen Sie weiterfliegen? — 


Wenn es geht, fliege ich Montag 


SR23 
Ih ı 2. Gehen Sie nicht mit ins Kino? — 
| Nein, ich kann leider nicht 


ii n 3. Holen Sie Fräulein Klein nicht ab? — 
3 Natürlich _______._. 


ich sie 


a 


. . 4. Rufen Sie mich morgen an? Wenn Sie mich morgen 
A RGEA LH Keen fi £ 
= . 5 ‚ist es früh genug. 


Hs. Wann kann ich wiederkommen ? — 


Kommen Sie ‚ wann Sie wollen! 


in . il Be 
de A 6, Fahren Sie auch mit? — 
I Natürlich ___....... ____ ich auch 


A Win er AN { 


Ir ES SE 


ua ln 
ET 


7. Laden Sie ihn auch ein? Wenn Sie ihn auch 


Be era rn komme schnicht: 


ee 


= 


re Fr IR abs Samh a Be; 
we Pr oXer: H+luaı 

F 7 it 

He z % En >35 


2 


| 8. Wann fliegen Sie zurück nach Frankfurt? — 
Ich möchte schon heute abend ... 


2 


“ Er —— 
rt 


A 9. Will der Motor nicht anspringen? — 


Aus Ei Doch, er springt _____., bleibt dann aber wieder stehen. 


10. Nehmen Sie mich mit? — 


So Wenn Sie wollen, _.. 


ich Sie gern 


1. A 11. Bringen Sie uns bitte den Apparat mit! — 
v650r] Ich kann Ihnen den Apparat leider nicht 


E ‚ denn er ist kaputt. 
3 Wit uses fir 5] 
a hin) | ii 
IE) 


Hi in 


A Ja, kommen Sie, ich schleppe ihn gleich ____. 


Te 


12. Müssen wir den Wagen abschleppen? — 
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Wollen Sie ihn nicht einladen? — 
Doch, ich lade ihn noch .... 


Wann will er zurückfliegen? — 
| Morgen um elfihegter 2 23 


Wann werden wir ihn wiedersehen? — 


Wir sehen ihn bestimmt bald .__...... ..... .... 


| Darf ich mitfahren? — 
Ja, bitte, kommen Sie! Fahren Sie | y 


HR 
. Ef a 


nnlad) 


IRRe| 


tn eilides 

ie 
Mn 
ne on 
R a: Ken Kür, A 
ee {| Wann darf ich denn . 


er aan 2 Lehr 


Sehen Sie sich den Apparat an? — 
Ja, ich möchte ihn mir selbst 


Kommen Sie bald wieder! — 


rc 
n Wir holen nachher Fräulein Klein ab. — 
u Val 


ee wir sie denn 


fi Rufen Sie ihn noch an? — 


0e Onbeprennsm nun none: 
TESTSIEGER memanatsn © 


HN Bringen Sie ihn mit? — 
Ale ich . 


Manson nenn 
nemTrns nannten 
Trussnnnnnn nn, 


I fliegen Sie weiter? — 


PER ER morgen 


il N h a 
all 
Pia 


m ü Eule 
BE A 


Tenlarmntenssser mn nenn 


Nehmen Sie es mit? Wenn Sie es 


Bin ich zu Haus bleiben. 


ER 


N 


h 
{ 


Gehen Sie auch mit? Wenn Sie .. 


en; GENE 


ich auch mit. 


RTLGNT A 


Wieder- SM 
holen falle Ki 1. Wie finden Sie seinen Wagen? — 
Siel BR Kar ERCSEHET 
Es . ni I Ich finde ....._...... sehr schön. 
Ib an | 2. Müssen Sie noch arbeiten? — 
S. 33 \ N N A H a R Ja, ich N Tee mem 
Kuh Sit u RER 
Le nn A N 3. Können Sie mir die Kamera morgen geben? — 
S AUR AUNFBISSHHLL 
N n RAR. Ja,ch Kanne > Zur Ze morgen geben. 
i y 4. Herr Hartmann schenkt Stefan die Kamera, weil 
ihre ao 
8.35 I __— Stefan _ _ _. [___, 
\ & A REHIERN 5. Ich bringe meine Eltern mit. Und Sie? 
u 
/ HALIELIDOIDLSIQORVER s R : 
29 Be Hi RE .. bringen Sie mit? 
BERNER 
teirkr Jirblr 7 HRS 6. Stefan freut _.......... ... sehr, denn die Kamera 
N N : 
5.41 EN % Ei geralleihm gut, 
RR? 
Kan N 7. Können Sie morgen kommen? — 
ABLE ITEHR 
S.33 Bea u Kita Nein, morgen .._...____ ... Ich leider nicht kommen. 
ee 
NAHE hit IT Hi iM 8, Gibt es dort ein Cafe? — 
5.31 H AsA Natürlich gibtesdort _______. 
% Kr (} 
. 9. Gefällt es Ihnen hier? — 
S.41 IRRE Bo 1 Ja, es gefällt ........... hier sehr gut. 


ga Wann kommen Sie wieder? — 


Mm kann Montag schon ... 
N 


sn [öyl 11. Gehört der Wagen Ihrem Vater? — 
a b . EN Ja, er gehört .._......... \ 
JiYELREhN Hirn 
S. 33 En Ka ar el. ... ich Sie ins Cafe einladen ? 
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Dun Sy SEHR Po Ne u ben? m wa 
EN a 1. Wann kann ich Ihnen das Gepäck ge . 
aan { bitte gleich! 
Ki nn NR NN RN Geben Sie .. bitte gleic 14 
NUN hi Ai 2. Der Koffer gehört dem Herrn da. — 
\ .. 0 ? 
ni Al Ein \ Und gehört die Tasche 87 
ii N 3. Wann kann ich Sie anrufen? — 
H \ NEUE 1 L . , 
N u ER Rufen Sie .... bitte heute abend an. 5.9 
Hi INLE] 4. Zeigen Sie die Aufnahmen bitte auch Frau Berg! — 
ur Ja ich zeige .. FARO ur S.45 
BENAITET zen SEE] 
al an Hin an 5. Brauchen Sie einen Leihwagen? — 
Kal ER 3 
EN En ei DEN Ja, ich brauche e 
En En IE ai ii 6. Gehört das Haus Ihren Eltern? — 
& na % a Ja;es gehört Fa Ten. 837 
Kwar het var A 
Ki Ein ii N 7. Hat er eine Kamera? Wenn er ...  — 
a: Narhıen ıı 
bes} a ___ ——  , Wird er bestimmt Aufnahmen machen. 535 
KEILEHINPLEUNET 
j He \ 8. Geht es Ihrer Mutter wieder besser? — 
Ja, es geht .___.__... jetzt viel besser. 937 
ii 9. Geben Sie es bitte dem Direktor! — 
_ n Ja,ichgebe ______.. 4 
fe ke 
nn \ 10. Wann sehen wir Sie und Ihre Frau wieder? — 
ie et Sie Sie sehen ._....... bestimmt im Sommer wieder. S,39 
ae ongFE 
I fin in nn 11. Wollen Sie es auch wissen? — 
gi ae [) Hr ui je ° 
: Ag Hjspeag]) Ja ich ............. es auch wissen. 5.3 
KEN au Ian 


‚in if u Kia a 12. Mir gehört das nicht. Gehört es vielleicht 
Ara Ai N un) MEIN HEIT ? 


S,4 


Kay 1. Wann kommen Sie ..__.__.. u... Büro? 


11.2 
is} 2. Wenn Sie telefonieren wollen, müssen Sie 
o.| Postamt gehen. 

. I 3. Gut, gehen wir jetzt ins Kino! — 

A N Fe Bi | Und was machen wir 


I ln N 


== 
Sie: 
nme: 


4. Woher wissen Sie das? — 


ei a Ä Ich weißes. Herrn Grün. 


|. Trinken Sie den Kaffee oder ohne Zucker ? 


IE u 
N u iR Wo wohnen Sie? — 
N 


'm wohne __ meinen Eltern. 


iR 
7. Was machen Sie heute abend _ 
m gehe ins Kino. 


SE BUN 
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HT f 


Fräulein Klein zum Kaffee. 


BL. A 11. Morgen bin 
fit nn 12. Woher kommen Sie? — 


in Bi 


Ba Ich komme Direktor. 51 
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Wann kommen Sie ...._...... .... Kino? — 


IAUR Um elf Uhr. 
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Woher kommst du jetzt? — 
N Ich komme ......_.. . _........ Schule. 


Mein Junge geht noch nicht 


Wohin fahren Sie Montag? — 
Ich fahre 


1 HASSLN Zara 

ale BENSOTRERNE 
EHEN: Enz, lad: 

Se Rs ni Ich muß jetzt zur Schule. Können wir uns 


Unterricht treffen? — Ja, dann habe ich Zeit. 


meinen Eltern. 


En 


Gent BD A SE Fe 
De ER i . 


HERE HER 


Unfall brauche ich natürlich einen 


RE Sie was . Autos? 


De no n 
. Baba, Ah BES | 
EN Eur 4 
Bald El 
MH 
Hk ae Trail 
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Frau Schulz holt ihre Tochter __.___ 
Schule ab. 


Zur Stadtmitte müssen Sie 
fahren. 


.. der Straßenbahn 
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u Bi N 
Ki a I 
Ban NEN Ban eis 
ii f i In 


s p: a 


Es war sehr schön 


Heute abend gehe ich _....... Stefan ins Kino. 


Bei wem wohnen Sie? — 


Ich wohne —. Familie Schwarz. 


Wie war es bei Frau Berg? — 


se ER 


_ JUN 1. Wieviel zahlen Sie mir für den Wagen? — 
72 . Ir R Ich zahle Ihnen 1500 Mark ....._._...... 


12 Ich danke Ihnen .. Ihren Besuch. 


H 5. Ich fahre mit dem Wagen. Und Sie? 
an fahren Sie} 


Na Bi ER KR 
et 


ü EN If 3 \ . 
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4. Wollen wir nicht auf Herrn Binder warten? — 


1 >, % 
er 
ai 4 5% “ Doch, wir müssen noch ___._....... __.._ ___ warten. 


+. 
ae 4 


1%; 
5. Gut, Sie möchten mit Direktor Hartmann sprechen. 


möchten Sie sprechen ? 


2 | Und SIE zen. er ER 


fi 6. Liebe Eltern! Die Tasche gefällt mir gut. Ich danke 


Berherinz 
ui I alaaig) Euch sehr __  . Eure Evi 


IK 
7. Ich brauche es für meinen Wagen. Und Sie? 


brauchen Sie es? 


D Es sind doch schon alle hier! ......  ——— 


| warten wir denn noch? 


n ı 9. Ich denke an meine Reise nach Paris. Und Sie? 
denken Sie? 


wann mmann en nen 


KYHYEHN? 
Ze } “ L 
HN N u 10. Ich brauche das Geld ...  -———— 
Bi of ni 
ie ı | 
" ieh Bi ich fahre a... Ba 


F i I | 
ei Hi in 12. Denken Sie bitte an das Buch! — 


Iiak Dich, 
a Han 1J a, ich denke bestimmt ....----— ; 


1 1. Fahren Sie mit Herrn Krause nach Köln? — 
nach Köln. 
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Hi Kin Die Kamera ist aber sehr alt. Wenn Sie die verkaufen, 
ui = a Io ge) 


N au 


Verstehen Sie was von Autos  — 


Natürlich verstehe ich was ........ 


ıF ahren Sie heute mit dem Wagen? — 
| Nein, heute nicht, denn meine Frau fährt . 


bekommen Sie bestimmt nicht viel ..._... 


| Viel Geld bekommen Sie sicher nicht 
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Wf%| Fünf Volks- und zwei Realschulen und ein Gymnasium. 


10. Ist das die neue Bluse? — 


er IR 

a ae M 

an 
RE einer 


Bu I ai! 


1% Nur IX Kayh, 


N 19 
Abe il Il 
u 


Nein, das ist eine ................. : 


11. Hier sind zwei Mäntel. ....._... gefällt 


Ihnen besser? — Der graue da. 
12. (weiß / gestreift) 
Welche Bluse möchten Sie, die 
Oder Die ui 2 nu 


SUN DaSpaRlen, 
Hille ı 
in 


Khan u Wink 


ne 


14.1 


1 


H IN 
EEE El 

SNIDREIA hi 
iR . NEN 


AUEERSNTENTRG 
hit, HN ERENN Die Bluse ist aber billig. — 


sin Ka 
N i) 
ESCHAN u 
keit y Ip ctlh ii 
N “ — 


14.1 


Ja, das ist eine .............................. Bluse. 


Ist Bonn eine große Stadt? — 


a Eine. 


| Ich möchte einen Rock. — ......_ u... ee hu. 


jr | Rock möchten Sie? Einen schwarzen oder einen blauen ? 


{ide | Ich möchte eine Bluse. — ........... Bu eh 


Bluse möchten Sie? Eine weiße? 


Marbanezlnle, ne 
_ is KIRNGHST; 
f 

ie 


halt N 


NN IE 
in N i 


Ich trage gern grüne Kleider. — 


en mm. Kleider tragen Sie, grüne ?| | 


PA ers A Wenn Sie die teure Bluse nicht möchten, nehmen Sie doch 
nn die 


rege Ü N ER a 


a (weiß) 


Ich möchte mir die 


mn. I ASCHE kaufen. 


| das die neue Kamera? — 


y VRR? Ik Kl | Nein, das ist die _ 


on " 


a 


ji Ich möchte die Tasche da. — 


hen N 
Hd 
; . NE SEERESERENGEEN - Tasche? Die schwarze oder die weiße? 


j} Hier sind zwei Sanz moderne Apparate, — 


ee EIERN billiger? — Der kleine natürlich. 


'n möchte das Kleid Re 


72 ji I RE Kleid? Das rote oder das gestreifte ? 


I. (neu) 
j Ich brauche einen ....___..._....... Paß. 


12. (blau) 


N Wie gefällt Ihnen das .. + :& -Rleidda? 


fir nn 3. (weiß) 

RHHISSHRN 

AH et Bert 
. Der Ss es 
Jar: 

SH iur m 
Kl fr A 4. (groß) 

tag Ich habe gestern einen ............. Koffer gekauft. 


Rock steht Ihnen sehr gut. 


Sl | in 5 Ci) 


1! SER 
ER | Wie gefällt Ihnen der ....... 


Diesen Rock können Sie gut zu einer 
id} Bluse tragen. 


Bi a en ii 
ai \ N I 


Wie finden Sie das ....___._..... Cafe am Bahnhof? 


a HN 
En Mi Alle 
$ Bu ie] | 8. (rot) 
N r Nehmen Sie doch die .....__... - Blumen! 


1 \ £] 
JP6y 9. Welcher Apparat ist besser, der kleine oder 


der er 


10. (grau) 


Et N Nehmen Sie doch den ......_.. Mantel! 


in a 


S 11. (modern) 


HEIORULE EN) 
au SUR NEN 
? \ } { Hl 
| . I . 


Unser Junge ist in einer sehr _. 


12. (groß) 
| Gehen Sie in das .. 


.. Büro dal 


14.1 


73 


14.1 


24 


NONSSEREIETENTER 
N le Al 
Eu os Äh SÄUNK, 

I N 


Ivaeno 


ra) AN 
. 
Hin I Bi { 


Wie gefällt Ihnen der grüne Wagen? — Mir gefällt er, 


aber meine Frau möchte keinen .......  — Wagen. 


(ruhig) 


| Unser Haus liegt in einer ... 


3] (neu) 


X Ich warte schon lange auf den. ........... Apparat. 
sieh: iS 


a, (blau) 
| Diese Bluse können Sie gut zu einem ___.. 
x ‚274 tragen. 


Rock 


Re (schwer) 


x in R i Tragen Sie bitteden _...._...... Koffer! 


| Mit dem ._.................. Motor ist der Wagen jetzt viel 
T: . schneller. 


5 Möchten Sie das große oder das 


nz de 2 Zimmer? 


f Bi Be nn Ih 
ERTRENLIEE EHRE 
& RB A Das ______ Cafe am Bahnhof hat mir besser gefallen. 
de, 
Ei Hin 
OB BE: _ 
a 


(alt) 


(gestreift) 
Das 


Bam nnnnnn nass nennen 


=. Kleid steht Ihnen sehr gut. 


ig nn Welcher Wagen gefällt Ihnen besser, der neue 
Ne) H oder der .. 


RER TR | 


en 


M a ii 
j an AR 


Teiazamha en u 
eben au, 
ERS SEEN 
= a 
ee 


‚nam 
i| Welcher Rock ist billiger, der 


RENT 
nn 
ARES Z ag 

ESS 
Er 
= 


SERLERURTTRERNETZE 
Aa BEN u \ 1. Der Film ist aber alt! — 14 


at * Ja, das ist ein sehr ......._. 


Alk 


Fr 


14.1 


Te 


611] ”; ‘ 
Hi } 2. Das Kleid ist schr hübsch. — 


Kite » 4 , 1 . . 
RER in 
ai Br ne Y Inn Bi das ist e = 


3 Sind die Zigaretten gut? — 


Ei Re Ar 73, das sind sehr ....... Zigaretten. 


MH 4. Das Haus ist nicht modern. — 


ee Nein, das ist kein 


| 5. Ist der Apparat sehr teuer? — 


Si Ja, das ist ein _-_ ____--- _ Apparat. 


ÄAb & 6. Die Blumen sind aber groß! — 


{) Ja, das sind sehr _____........ Blumen. 


) 7. Ist das Auto schnell? — 
a ® das ist ein ....... 
Ts Ist der Mantel nicht modern? — 
N Doch, das ist ein sehr .......... 
A 9. Das Hotel ist aber groß! — 
N Ja, das ist ein .._... 


10. Sind die Bücher nicht schön? — 
H Doch, das sind sehr ...._ Bücher. 


%] 11. Der Winter wird sicher nicht kalt. — 


Ja, hoffentlich wird es kein ____  — — Winter. 


12. Die Sachen sind modern. — 


Bu 51 f 4 ' . 
EL | Ja, das sind sehr Sachen. 75 


N | J a, ein ensnsnauenensnsnnsenssnnsnemesssnnesunnsnemnertnnen . Mantel. 


14.1 


| a A he {Eh ii Der Mantel ist schön. — 
N SH Sa 
ARE hi 

“ib N \o0) ‚u N 

in H u In \ 


AN 
N | Ist der Film gut? — 


ı Nein, das ist kein 


n I Ja, das ist ein sehr __.._—...  __.. __._._. Apparat. 


Bank ul FD in 
il: u (ua N hin Der Sommer war schön. — 


Eh ee Ei Ei Ja. das warem  — 0 2... .. Sommer. 


tn % 


ICH} |) He 
& & S ll ee Ist das „Bahnhofshotel‘“ modern? — 


ih “rer Ira 
I Nein, das ist kein ________________ Hotel. 
HHIRNOI Das Auto ist sehr gut. — 
es N A en KL es! Ja, das ist ein .._......_ ____ Auto. 
a 
Becchh Ist das Kleid nicht schr warm? — 
Lu; ' . 4] Doch, das ist ein sehr .................___ Kleid. 
ee] Kon 


H Ist das Haus sehr alt? — 
tz EN 


- = = > 2 Ja, das ist ein sehr _.._....._._..... Haus. 
IE nn 


tjar Die Sachen sind aber schön! — 


14 Ja, das sind 


A| Sind die Bücher teuer? — 


A | Ja, das sind 


Die Zigaretten sind hier aber billig! — 
y Ja, hier gibt es Zigaretten. 
HER kom ui at, 
| A I Die Blumen sind schön. — 


Blumen. 
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LAN) DL an 


ni nn N it 1. Ich gehe jetzt .......... Kaufhaus am Bahnhof, denn 
1e 
5.65 "| ich möchte mir einen neuen Rock kaufen. 
2. Soll ich die Karten bestellen oder .......... ” 
ii Ber 

55 | | Sie sie schon 
af . fl 3. Fahren Sie —  —— Zug nach München? 

| 4. Die Sachen sind dort sehr modern. — 

pe 

9.75 lie A 2| Ja, sie haben dort nur ........ Sachen. 


Sn Me 


ag Ja 
ERSIEN AN KaasT. : 


ERIK HRSaI ae 
\. 


?| Ich habe sie auf den Tisch .......-.... 
ERIK 


EN Ja, das ist ein _-------- — —  ——— 


5, Müssen Sie noch telefonieren? — 


Nein; ich „__ » Schon a 


6. Wo sind die Briefmarken? — 


7. Ich danke Ihnen. ............. Ihren Brief vom 29.8. 


8. Der Wagen ist sehr schnell. — 


Wagen. 


9, Wollen Sie den Film nicht auch sehen? — 


E Ich ._._............ ihn schon ...... 


5.57 


La, I It 


_ 


S.65 10. Die Blumen stehen sehr gut dort ...... ——— 


11. Verstehen Sie etwas von Kameras? — 


5.53 Nein, ich verstehe nichts ....... 5 
12. Bringen Sie bitte die Koffer zum Wagen! — 
5.63 ji EINES UEEHEN sie schon zum Wagen ..... 
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N A Wieder, 
Sie] 


\ N 1. Möchten Sie gern ......... Fenster sitzen? z 


N ii | 2- (teuer) 


if 
n Ds ist aber ein 22.0... Restaurant! 
un A ı nz 57 


ae 


IND Ei 3. Ich habe es von Herrn Schmitt gehört. Und Sie ? 


haben Sie es gehört? 


umsnsenane nenn 
vum msn 


Kai N ir 4. Wann fahren Sie nach Hamburg? — Wir 


ei lee sH | gestern schon nach Hamburg _... — ER 
ET ber er F- 
4 5. (weiß) 


I Ki Zeigen Sie mir bitte die... __ Bluse dal sn 


Be Et NEBEN | 
Si . 6. Wohin haben Sie den Apparat gestellt? — 


_. dort am Fenster. Ss. 


7. Rufen Sie ihn noch an? — 
Ye H Ich u We IINTBCHOTPRSE SP nen er See 55 
ni Be 
Int \Y4 8. Wohin gehen Sie? — 


ji 
FE zu 
il Ich gehe ; St 


Eee ver Ei 


X EU _ 
_ % ZN 1 # Beh | Her Weber ............. sie schon .... 5.6 
. 10. (alt) 


u = 
Ele — a 


ht {Ü] Wir haben in einem .._____..... Gasthaus am Rhein 
ss Bl gegessen. S.73 


9. Holen Sie Fräulein Klein ab? — Ich glaube, 


iY 
. 11. Ich brauche es für eine Reise nach Athen. Und 
ni j brauchen Sie es? 
ni 


9,53 
1 12. Verstehen Sie ihn gut? — 


ihn schon immer 24 = 5.5 


1. (wollen) 


alten nn IeIT Weber mit Fräulein 
r un Klein ins Kino gehen. 


ıf0)s 
A 2. (anrufen) 


Sa SON. ee HENIEOn Er ..._._......... sie im Büro 
C en (BER fof 


3. (fragen) 


iR 
N IR A N u j - RM , , 
under sie: „Darf ich Sie ins Kino einladen ?“ 


I 8 
‚e Ka HERR i 

LTIACHN a . 

SE LTIrE \ q 4. (sagen) 

hi ne 1% \ ) .. . . 6 

M BENDER NE Fräulein Klein ._........ „ja“. 

PRATER 

a 


5. (müssen) 


TIIRS TEN 
ne 
war: TEIEGIREHT 
Fall a 
ala. Se 


AN 
Kl ii pi el 
[ Sl ak 
A NE 7.) 
En Ku Be) Fräulein Klein war sehr hübsch. Sie 
Kuaklkeln Bi | schönes blaues Kleid. 
“ | 8. (fahren) 
RS 4 Herr Weber und Fräulein Klein .____. ___  — mit 
ggg] dem Wagen in die Stadt. 


Sie mn __ leider noch lange arbeiten. 


r4 6. (können) 
" Darum ..............._ Herr Weber sie erst um acht 
vom Büro abholen. 


__ ein 


A 9. (lassen) 


abs & Rz EHE i% Vor dem Kino ._.......____.. sie den Wagen stehen. 


1 { 10. (gefallen) 
ihnen nicht sehr gut. 


anonem menu nun nennen 


‘| 11. (einladen) 
Nachher .___._. _.. er sie ins Cafe ..__—— 


nl 12. (unterhalten) 


| Dort sine 


| N acht. 


sie sich bis spät in die 


16.1 
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ii je (wollen) 


» “f NV |) 
\IRh N nu BI, Heat; un Each karminen 


ILL ui 
Ina Sit Shin hr 
. N 

eur, EN (müssen) 


NN Ram 


Yalnını 


>} 


(können) 
er aber nicht kommen, 


lol Dann mn 


h 
| 


au 
a . A Ich sollte ihn anrufen. 
En | —— __ ich ihn eben im Büro ___.. 


Atyere 
Shit ‚te 
AS 1} ENuR 2| 
a 
R Se Ra Ka 
HRERHTAINE (unterhalten) 
aan Und GBHE een nun at un, wir uns über das 
mus] Wetter! Das war ja auch sehr wichtig! ! 
end Et Sal 
= Eon in (fragen) 


nn Presse . sie immer wieder, 


a 


_ Be aber sie ................... immer wieder „nein“. 


Mr Bl | 
Ki, Hi . (tragen) 
IB Sie war hübsch und ................. ein grünes Kleid. 


ei 


Es I Rt 
IN 


SEE 


a (einladen) 
am 
nal: M! Ay) ET . sie zu einer Fahrt 
ei EAHITE EN? (fahren) 
n ; In 


{fi Und mit seinem schnellen Sportwagen 
sie in die Berge. 


AR El 
" Aka lieh, 


a 1. (sitzen) 
| Direktor Hartmann hatte viel Arbeit. Er 
ff in seinem Büro 


17 
IKunN, 


Surtnunn nun sunum une 


16.1 


2. (warten) 


Sol und nn auf Herm Berg. _ 
I Dr N 13. (wollen) 
Herr Berg ......................... mit dem Wagen aus Paris 
in | n: 3 kommen und wichtige Papiere mitbringen. 


I 4 (stehen) 


A Herr Hartmannazssee .... gerade am Fenster 


. . i 
Tue Ei . 


5. (sehen) 
und ......... _._. auf die Strafse. 
a 


no ie lt MR 6. (geben) . 

u in H | Da kam seine Sekretärin ins Büro und ...... __. 
iin ei Ih ii : Hei ihm ein Telegramm. 
SahhldY: 29: ; 
ii 
a el 
a 


a a Eh I 
Er 
ERDE Ben 


7. (nehmen) 


Er. ner das Telegramm 


\s (lesen) 


7%] 9. (tun) 
7334 Herr Berg hatte einen Unfall und konnte nicht mehr 


175 kommen. ES ................ 


10. (sollen) 


| Was 2... er ohne die Papiere machen? 


11. (fragen) 


Das ._............. sich da Herr Hartmann 


yerırar. 


10 


He, 


A IR f 
ld Alan 
E% N 


6-55415/1 


SIE 

SEE ee nr 

EHI 
Zee 
Erd 


12, (gehen) 


und 2... im Büro hin und her. gi 


SSH AH N PoH ii 
nn . (| (tun) 


sunasunnınsnsennnnennnee 


S 


ni Nächher tn 2 


.. 
ei ’) (sollen) 


an hr 
sur ii 
„ N; 


z n 


i a N 
Sn 


DA 
jean 


ich FRRRER 


ihm gestern bestimmt leid. 


un. der Apparat da in der Ecke. 


wir noch lange im Cafe. 


... Ich gern noch etwas bleiben. 


.... auch kommen. 


ihn nie wieder, 


EEE 


are 
BR 


N N A Ehe 2. (kommen) 
AHTIcheEN 

nn “ . . 

En 


ee 


N fe Ben N H . 5 

ERE n en net: Fre es nicht: 
ROH t 

. verre . 

Eunage: 


1. (treffen) 


Es war 1968. Ich ___..__.._..._. sie wieder im Urlaub. 


16.1 


aus München. 


311] 5. (bleiben) 


|. Wir „u... viele Tage zusammen. 


Falls 6. (finden) 

Kr, Ich sie hübsch. 

Ei > n 'i sr _ 2. sehr wenig. 

= Nr 
nn Hi ı SERBIEN. 2. N 


9. (schreiben) 


! Nach dem Urlaub ........... ich ihr lange Briefe. 


. _ 
ETZ BZ. er 
yord 


IRRE 10. (denken) 
n nn 
= Mi 
i 1% 


u 
A 5 Mil ich sera mmer nr an Sie, 


ij 11. (vergessen) 


Mi 


Sie aber .......... _.......... mich schnell. 


mir nicht. 


une mn mnnnmnnnen nenn nnne m nnn une n anne tnn ernennen 


83 


ROSE HART 
HERREN 
DL 
EEANAHIRL 
\} 


N „irlel, 


KEREIUN ee] Ich... ihn im Sommer wieder. 


16.1 


(kommen) 


td Er .___....... spät in der Nacht zurück. 


(finden) 
Krase ®. 


... keinen Platz mehr. 


| (sprechen) 


Ir nn . viel zu schnell. 


ARALFAANTTEN EHEN 
a 
SUSE UNIEHOAK IS A 
RS N 
SEEN ji 
STHESNTENTTR 


ERNST a 
oh I 


(vergessen) 


RER 


— 65 genau. 


Kart 


AIGUNESE 
oh Ni 


a 
EEE 
BARTRRHETGERN: 


E72 


ERHÄNRENEN 

N a I een) 

HA A 

ARLERCHR ya Er nr hr ine wieder. 


(lieben) 


BER 
EARTH 
I i 


EN 


Er22 2 >27. soetwas nicht. 


‚ (antworten) 


3 


4 


KR NSRERE Y 
SUCHER 1. Würden Sie es ihm sagen? — 16 
A aa ix 1 . . . 
al Tun Nein, ich „— . es ihm nicht 
eh ERS 16.2 
STROHNENSSIEN 2. Wären Sie mit 500 Mark zufrieden? — 
An “ai Nein, damit ____...__. ich nicht zufrieden. 


_ en 


ER 
Nee ul I I 3. Hätten Sie genug Geld? — 

KUHTHES) 

K nstish Ja, Geld ......... ...... ich genug, aber ... 


4. Könnten Sie lügen? — 


Nein, ich ...________.____ es nicht. 


5. Er hat sich einen alten Wagen gekauft. Hätten 
Sie das auch getan? — Nein, ich 


esse mirkeinenalten 


6. Er fährt mit der Straßenbahn. Würden Sie das auch 


Ani 4 tun? — Ich lieber ein Taxi 


AH nn 
Hate 
i 


I 
u 


gern einen blauen Rock. 


a) orhınn 
OH RIaSH 4) 8. Einen Wagen .._................. man haben! 


seahfgien 
” 


9. Ich __...__........... sehr gern mitgehen, leider habe 


mid Y E ich keine Zeit. 


10. Ich .................. jetzt gern in den Bergen, aber 


N In leider habe ich noch keinen Urlaub. 

RES CHI 11. Sie kaufen sich ein Haus. Hätten Sie das auch 
| } H tor] getan? — Nein, wir 

uns lieber eine große Wohnung . 


12. Er ist mit dem Zug gefahren. Hätten Sie auch 
den Zug genommen? — Nein, ich 
) A 


v i a) mit dem Wagen 85 


In Bu 


VSHEHHIHRSIERTE | 
Würden Sie das auch so machen? — 
5 Ki 
16.2 Bi HEN ; EN Ja, ich ......... _.__... dsaucchso ________. 
a An URSRU 
’ TAN) jan tt AR . 
& N Li hl Ich _......... sehr gern noch kommen, aber es ist 
N ‘ ie 
un iin RN 5 schon zu spät. 
Wo 1 I s 
ans 1} u iR . . 
. Sie ruft ihn an. Würden Sie das auch tun? — Nein, ich 
[)) Ay v a Ko 288 wl 
i NS Ri N u. Ihnlieber nicht ___........\, 
. i n Ch n Er kauft sich einen Fiat, ich 
Fila Aiet is 
Er ia A) einen Volkswagen... e 
.% N RN 
& Sn An Si Wäre das nicht schön? — 
ORANGE NWIRHEN R 
af iR I Doch, das ............ sehr schön. 
er MATT: 7 
Yo ge 
ah N 5 a f 
mn. Jetzt gern zu Haus. 
Ru . BERN Bes IN h | Er ist nicht sofort gekommen. Und Sie? Was hätten Sie 
FEsunE Sch a getan? lehnte Sofort ee 
i en ADaun Ei Hätten Sie morgen Zeit? — 
Eh EEE 
Basen Ehe BEN) Ja, Zeit mm ICH schon, aber... 
nn yrlafeiueı 
i a I A TNEN Er hat den Farm Apparat genommen. Hätten Sie 
a kr I “ gas auch getan? — 
2 ö 
raid a URN n m anfolen  — 
m N 
en man haben! 
a Sie mir die Sachen mitbringen ? ea 
I li sie Ihnen mitbringen, wenn Sie bis 
86 morgen warten wollen, 


ESTER 1. Sie ist nicht verletzt. — Es ist ein Glück, ______—. 


18 


[\ 


PN 
dd A 


nm. 


IY 
“1 
ir 


sr 
3 


A 


a 


Rot N 2. Ist der Motor kaputt? — Ich kann leider nicht fest- 
“iR 


MH 


gtellensee ma En nee 


rn} ’ 


N 
3. Wieviel kostet das? — Ich weiß auch nicht, 


n 
b z 
? or » 
. 
5 [2 
". > . G 714 
ur 
D — |, 0 
eine 


4. Bringt er es mit? — 


Es ist möglich, __ —— — ——— 
EISERLEREE 


N 


5. Hat er schon geschrieben ? — Ich weißß nicht, __— 


& ‘ 
i 

dr 
A ı 


6. Wird es ihm gefallen? — Ich glaube, ........... —— 


REIT 7. Was hat er gesagt? — Ich möchte auch gern wissen, 


Zi ee: 


8. Er kann nicht kommen. — Es ist schade, . 


1) 
HTSIR 
=D ’ 


netreeies 


9, Fährt Stefan mit? — Ich werde Herrn Hartmann 


fragen, ___- -—— 


10. Wie ist das passiert? — Ich kann Ihnen leider nicht 


erklären, ___.-.— --——— — —— 


mm 


11. Er hat es gesagt. — Ja, ich weiß, .. — — Eu. 


3323 


BÄDER RTL 
h ei {fl 12, Kommt sie morgen? — Ich möchte auch gern wissen, 


MR h$ ul Alta } 
EA Klak 


Der Knöchel ist nicht gebrochen. — Ein Glück, 


ER z 


Ur, 


Rn N | | Sie konnte nicht bleiben. — Es ist schade, .. 
. 


RRHPPUPPPTT 7 zur 7 
uaunseenemunnnnnnnneren 
auununemuummnnunurenene  0r 


Ist er verreist? — 


Ich glaube, ......... 


BE RER ee 


tt en 


nn 


sh Here 
Pet 
Be Aa 


Kritik 


Sie arbeitet heute bis acht. — Ich weils, . 


SGrssnussnssnmnenenserese enanansmsnnsss0senEEnennannt000R Wevemeresitanaaaseeeeeee anmnanssnssennennneene 


rt 
Terstoteh 


a in 


Boyd Kar WrT ? ES IS FRE 
a Er fs N Ist er schon zu Haus? — Ich kann Ihnen leider nicht 


u 


sagen, 


Ist der Fuß gebrochen ? — 
g| So kann man leider nicht feststellen, 


= 


| Wann kommt er? — 


Ich weiß nicht, ... 


[| Wie funktioniert das r — 
Ich kann Ihnen leider auch nicht erklären, 


\eldb] Wohin ist er gegangen? — Ich werde seine Frau fragen 


HRRERTRUTRENE 
f fe SESUN Ei Ge 1. Fährt Ihr Wagen auch so schnell? — 
In UENIE { Ant 


ge % A in = IM “ Er fährt noch PERSERITEEILEEN ERBEN: SORHEREIEEEREN, 173 
| 2. Ist Ihre Wohnung kleiner? — 
| cn sie ist 
ide N 3. Meine Frau möchte im Urlaub gern in die Berge fahren, 


u NER ich aber würde viel _.._....._....... nach Berlin fahren. | 


4. Ist er sehr reich? — 


x; &| Ja, er ist der ......._..........___. Mann in dieser Stadt. 


5. War sie die Beste? — 


Ye Ja, seät — 2... geantwortet. 


v 
ah 6. Der Rock da ist sehr schön. — 


ion? a Den anderen finde ich noch 


| 


Fi A 7. Ist das Haus sehr alt? — 


Ja,esistdas____ _______ vonallen. 


{ i : . 2 
An 8. Jetzt ist es noch nicht sehr kalt. Im Winter ist es 


De DD PPFFFEEEEREREEREREUEGE 


| noch viel 
23 


9. Der Film war zwar gut, aber den anderen fand ich 


noch viel _ 


10. Hier kauft man sehr billig. — 
il: Dort kauft man aber noch 
11. Hat er viel gesprochen ? — 
Ja, er hat von allen gesprochen. 


Ir Eu Mi 12. Ist Ihre Schwester jünger? — 
N eo uen: 
eatıl Nein, sie ist 
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17.3 


\ Ist das Kleid nicht modern? — 


. 
——, 
ur 


! Ja, aber das andere finde ich noch... 


FL II TI U 


Try > 
OD 
2. 
E 
17) 
eu‘ 
ie Dre Fr 
SH as Bag 
se I 
ee w 
Eu, 
en 
3 Tell 


Ist das Wetter dort auch so schlecht ? — 


Di Es ist dort NOCH Viel Zee ee en 


rn 


u ‚ei are ei ai Ist Ihr Bruder älter? — 
Hansa) 


Nemn;erist 222 2.2020 ; 


2 
\ 

FERaUH 

mr m 


\n ist noch nicht sehr warm. Es wird bestimmt bald 


a 


TELERER 


un 


Bench IEURIIDEN. STORE NEERN 


ion 


GL | Es geht ihm noch nicht schr gut, aber bald geht es ihm 
She] bestimmt .__._..... : 


a 


Ki Dir 


Ich gehe zwar gern zu Fuß, aber jetzt fahre ich 


mit dem Wagen, 


denn ich habe es eilig. 


Ist sie schön ? — 


Era in 
\l 


Ja, seistdiene 0 2.0 5 wonallen 


Ist das Hotel gut? — 


a 
Bi SELL 
Ai in in DARK 
ii il 


u . Hk in | n Spricht er gut Deutsch? — 
I IN A) h Taser BRTICHL von uns allen. 


Ja,esistdas_______ von ganz München. 


| War er der Schnellste? — 


Jane een Ba gefahren. 
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N IR)! 
IR ie N 1. Werden Sie erwartet? — 18 


‚IRTA Yes Tapich ent ee ; 18.1 


pleer: 
Zu = 


IR HTEr 
BER , 


2. Können Sie den Wagen noch reparieren? — Nein, der 


Nie, 
Aut! 1 


? eh 


eb ii 


Ei en 
Pi = 
Ba 


an kann nicht mehr 


3. Wie öffnet man die Tür? — 
so geöffnet. 


a N 
real 4. Werde ich noch gebraucht ? — 


Nein, Sie .................. .. nicht mehr 


En SEHHNDEH 
Sl 8 5. Ist er denn gesucht worden? — 


6. Arbeiten Sie auch am Samstag? — Nein, bei uns 


Ben 
HAI 
m1as 
Hz 
= 
Bee 


ENTE. EN _ samstags nicht 


Nein wir Arsen gr ee 


Ai 
_ 7. Werden Sie abgeholt? — 
Ki 


8. Wir sind nicht eingeladen worden! — 


Doch. ‚Bier en VON IDEE Rn 
. a 9. Essen Sie abends warm? — Nein, in Deutschland 


. SE =. nabendsikalt 22 7 7. tu, 
u 
10. Wollte er nicht, daß Sie ihn besuchen? — Nein, er 


wollte’von niemand u 


11. Werde ich nicht gefragt? — Doch, Sie... 


natürlich auch ............. x 


12. Wie macht man das? — 


I. H Schauen Sie! Das ............ . so gemacht. 4 


JarB 


18.1 


Wann werden Sie operiert? — 


n ÖN | tag... e 
in N St EN \ Ich ................ Montag - 


IA BEN Ha Ku RR 


Hain! 


Al 
in . . 


Wie werden Sie bezahlt? — 
ICh u 


ae 
een 


„. sehr gut 


Bringen wir ihn ins Krankenhaus? — Ja, er muß sofort 


Li 
nn ins Krankenhaus _.. 7 
wi 


Ä | Holen wir Herrn Weber ab? — 


}| Möchte er.denti. u... 2 Aue au 


WICHRUN x Aral 
a . Al en ee | Wie schließt man den Koffer? — 


Schauen SielEr "2er: nr De a a 


Be An A IRRE 
at _ Au 
se h il Sein Name ....._.......... so geschrieben. 


Wie schreibt man seinen Namen ? — 


ne Sie das auch so? — 


. Nein, beiuns eo 222% das anders ....._......2.... 
I 
: IE NE HS Wann essen wir? — 
fer de ie 
BR . Eee Gleich en a .. gegessen. 


Wann werde ich entlassen ? — 


KOT HENEIRGEN SA 
Hl . . 


Kein Ü 


| Si ne SZ am Montag 2 on nn 


N Werde ich schon gesucht ? — 
4 Ar A 


nn N 1a, Sie ____ Pe es 


Ist er gesehen worden? — 


in RER 


un. VON vielen Leuten .... 


ee . 


je bin nicht gefragt worden! — 


IH Doch SIE Sue von mir 


PER 
ernennen © 


RENTE: ERICHER IR ad 


ua HR in ii 


Ni HUCSIEN 


1. Nehmen Sie bitte die Sachen mit, __.__.____.. dort 


liegen! 


| 2. Der Polizist, ............. wir gefragt haben, war sehr 
freundlich. 


N 
N ii I EN Set 

RX 

ans Ni HURTIDER or 
N N ul I Bin 3. Der Herr, ............. das Auto gehört, kommt gleich 
Si IR SE F 

N Esche LSA Fan Br 


SR 13 a1 RN ii 
DAGIELE ÜNENE | N , IS | re) on! | 
ERW En zurück. 
BE BR etcfehirt 


4. Die Familie, ._....._ ___ ............ ich wohne, ist 


. _ EN 


Sn 


verreist. 


X 5. Er sucht die Papiere für den Wagen. — Sind das 


un vielleicht die Papiere, ___...... -—.. 


BRUNS 6. Wer war der Herr, ._______ ._____... Sie gerade 
A 
N ni I gesprochen haben ? 
Ar RITA 
f us a 
1a, x 


aa zu 


er 
ER Dr 


Pius 


7. Bei dem Unfall, ......_ ... gestern vor dem Kino 


„Central“ passiert ist, wurden zwei Personen verletzt. 


8. In welchem Büro arbeitet Fräulein Klein? — Dort ist 


Ban das Büro, ae Fan er ron 


9. Die Wohnung, ............... wir früher hatten, war noch 
@| viel größer. 


10. Mit welchem Bus muß ich fahren? — Das ist der Bus, 


Te 


11. Ich kenne viele Leute, ................ der Film nicht 
gefallen hat. 


12. An welche Adresse muß ich schreiben ? — Hier haben Sie 


a h B 
u 


ONE AUTESEE a ne nee 


19.3 
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19.3 h 


„tcır 


\ I 


nz an 


| Fragen Sie doch den Herrn, ............ dort kommt! 


is N) 
a \ 
\ ER ER REN 


IR 
van a AN 


ie Die Papiere, ______ Sie für das Visum brauchen, 


Wie finden Sie die Bluse, _.....__... dort hängt? 


Ich nehme das Kleid, ............. Sie mir zuerst gezeigt 
&] haben. 


at 

Wer: 17 

Ye ee 
= 

Zar 


en bekommen Sie im Büro Nr. 4. 


u 


EAN ya 
rc TEHU 


ni u 
ı 0 Mo Leute, ....._...... __. das Haus früher gehörte, wohnen 
_ ante ; | jetzt in Köln. 


EU) 
Be H N 


„ 
[ee 1 
PER 


| Er braucht einen sehr großen Koffer. — Hier ist genau 
der Koffer 


Das ist der Herr, 


müssen. 


Der Arzt... iyirsonst immer gehen, ist 


\ im Urlaub. 


- 


5) Das ist der Brief, ______.. un ICh so lange 


j| gewartet habe. 


A Mit welchem Herrn möchten Sie sprechen? — Da steht der 


nn Ay 
| . n 


Fler ee 


Kauft man in dem Geschäft gut? — Ja 
Geschäft, . u 


| Mit welcher Tee mußs ich Fahr 
in Dort kommt die Straßenbahn, a 


das ist ein 


EEE \ 


Wieder- 
“holen 
Sie! 


S.93 ; . 


5.89 


S.85 


S.91 


5.83 


S.79 


S.93 


5.87 


S.91 


5.85 


N. Sehen Sie den Wagen, .__.._...... dort am Straßenrand 
yes ? 


N. Ist das Kaufhaus sehr groß? — 


weit und breit. 


\ N Ja, esist’ das _..:.. 


u... Weihnachten gern zu Haus, aber es 


geht leider nicht. 


A 4. Wurden Sie von ihm selbst eingeladen? — Ja, ich 


. ° „eu . von ihm selbst 


NS. (kommen) 


| Gestern war ich sehr lange im Büro und ..___ 
(erst spät nach Haus. 


Hit ir A, Was machen Sie im Sommer? — Wir wissen noch nicht, 


le 
\ . . n nn ni 
ar: 144 7. Sind Sie älter oder — 


8. (müssen) 
{ Er dachte nicht mehr daran, daß er noch anrufen 


als er? 


9, Da kommt ein Bus, ......_...... ._.... Sie auch zum 


Bahnhof fahren können. 


ni Di 
ERTEUN 
u _ 


Eh a 


ıl \ — m m m! 


|| 1. Wie öffnet man das Fenster? — 
| 
a a \ 


& REN 


ji 10 Gibt es das wirklich? — Ich weiß nicht, ___.... 


(| Schauen SieliSo zei me (ae 


12. Könnten Sie so falsch sein? — 


{|| Nein, ich ........... _. das nicht. 


95 


ihr Seh Ir 
HR ch 


AOL oh GER . . . “ 
a N 1. Werden Sie abgeholt? — Ich bin nicht sicher, 
Li 


Oh anne 


Ka ar N 2. Ist dieser Apparat gut? — 

ERIRTERRERN UANTEe 

BON: \ T EIN \ d Der andere da ist noch ......................... 

hi ÜHLULASGT 3. Er fährt jetzt in Urlaub. Würden Sie das auch tun? — 
SINTLRATG ÄIch._________.. auch Bern %  . re ‚ aber leider 


N x Pr is} bekomme ich jetzt nicht frei. 


SYheplEhen. B \ 
YaNy & 4. (schreiben) 


a Früher ...... ___.............. er immer sehr lange Briefe. . 


1 5. Welchen Herm muß ich fragen? — Das ist der Herr, 


6. Wollen Herr Weber und Fräulein Klein heiraten? — 

ul Ja, ich habe gelesen, 

Sen: REISEN - 

Er En CEN En Vi N 7. (regnen) 
Sun u | Das Wetter war dort kalt, und es 

Gars N A die ganze Zeit. 

a on 

a . 8. Jemand, ..._____._ ich so viel verdanke, werde ich 

enter 
j : Ba | nie vergessen. 

En Bann La Dur 

le N 

Ro tal 

— rk 


eh 
iüh Ha! 


ip; ai | N 
. Be 
Kiy ne 
IE I KEN 
BURN 


mmesotnasstuesueenEne. \AnSissnsBEnULLL TED DOpSbSUS—SEHSSnEEnGSTEnS SEELE EEE. Tun nn anna nn anne 


9. Schwimmen Sie gern? — 


H = ich steige 2. auf die Berge. 


1" Warum kommt er nicht? — Ich frage mich auch 


11. Wann können Sie den W 


agen reparieren? — Er kann 


leider erst morgen .. 


a EEE nn nn = >>> VERSENDER. | 


12. Hätten Sie einen alten Wagen gekauft? — Nein, einen 


Alten „men © ich bestimmt nicht 


ER 


Wied 
holen 
Siel 


S.9] 


9.88 


9.85 


S.93 


S.93 


5.89 


5.87 


5,91 


S.85 


1. Ich komme ___. Paris. Und Sie? 


2. Ich gehe jetzt nach Haus. Und Sie? Wohin ................. ...... ? 


3. Kommen Sie morgen auch, Herr Hansen? — 


39, en ee nel .. morgen auch. 


4. Fliegt Herr Hartmann nach Hamburg? — 


nach Hamburg. 


Ta. en. m 


5. Wir wohnen jetzt in Köln. Und ihr? Wo ............ NEIEREIENER ER 


jetzt? 


6. Wohin ___.__ ____. du? — 
Ich gehe nach Haus. 


7. Kommen Herr Berg und Herr Müller aus Hamburg? — 


1 [ YBERRREDERRGRSE TION BER DER." aus Hamburg. 


8. Wir fahren 
Sie? 


9. Wohnen Sie in Hamburg? — 


in Hamburg, ich 


munnun }} asnmmnsntssnsunsenuenune | seununansesenen nennen nasse 


wohne jetzt in Köln. 


10. Fliegen Sie und Herr Winter auch nach Paris? — 


Ja, .___.__.. ______._........... auch nach Paris. 


11. Wir wohnen jetzt ......... Bremen. Und Sie? ......... wohnen Sie 


jetzt? 


7-55415/1 


1. Ich bin Ingenieur. Und Sie? Was _......... Sie? Test 


2... ist das? Ein Volkswagen? — 


Ja, das ist ein Volkswagen. 


3. Herr und Frau Hansen _.......... verreist. 


4. Wir sind Montag zurück. Und ihr? 
auch da? 


ist das? Frau Krause? — 


en nn Frau Schmitt. 


6. Sind Sie und Herr Sommer Montag zurück? — 


Ja, nn. Montag zurück. 


7. Ich bin morgen in Hamburg. Und du? Wo ___.._. ____. dumorgen? | S. I 


8. Ursula ist Studentin. Und _.._...... ist Maria? ' 


9. Sind Sie Montag da, Herr Hartmann? — | 


Ja, Montag ur. hier, | 
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1. Wieviel kostet __._._..... - Kilo Kartoffeln ? 


2. 7.30 
Wir fahren um 


3. Gibt es da auch eine Universität? — 


Nein, da gibt es ._............... Universität. 


\ 2.35 
Hsist -- ... cacsn, . , drei, 


5. Ist daein Büro? — 


Nein, daist _____.... Büro. 
6. 11.05 

Ichfahre um Ze... „. u ef. 
7. Hier gibt es leider ...................... Briefmarken. 
8. 3.45 

Kir KOmmit um. 2 „uasss ns. ru Vier, 


9. Ich nehme eine „Welt“ und ................ „Abendzeitung“. 


10. 1.50 
Es ist jetzt 2... „u. Zwei. 
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1. Direktor Hartmann ...... heute keine Zeit. 


2. Haben Sie keine Kinder? — 


200000, wir haben zwei Mädchen. 


3, Ich war 1967 in New York. Und du? Wann. ..................... du dort? 


4. Haben Sie morgen Zeit? — 


2.22200...., morgen haben wir Zeit. 


5.Wo. .... Ihr gestern ? 
6. Früher __....... sie Sekretärin. 


7. Hat er ein Auto? — 


__......, erhat kein Auto. 
8. Früher __.........______.._.. du immer Zeit! 


9. Fahren Sie morgen auch nach Köln? — 


Nein, wir fahren morgen _........... . nach Köln. 


10. Gestern _________....__ ich viel Arbeit. 
11. __........... du morgen frei? 


12; ar ihr morgen Zeit? 


13. Früher ....................... wir ein Haus in Bremen. 


14. Ten, Sie heute abend Zeit, Fräulein Klein ? 


1. Das ist meine Tasche. Wie finden Sie 
2. Haben Sie eine Briefmarke? — 


Nein, ich habe leider ............ ; 


3. Nehmen Sie den Apparat? — 
Ja, ich nehme ...... 
4. Haben Sie Gepäck? — 


Nein, ichhabe ___-—  —- 


5, Haben Sie einen Wagen? — 


Natürlich habe ich ._....-- 


6. Wann brauchen Sie das Visum? — 


Montag brauche ich ......... ‚ 


7. Lesen Sie die Briefe gleich? — 


Nein, ich lese ._....... zu Haus. 


8. Gibt es in Bonn eine Universität? — 


Ja, es gibt:dort 


9, Sie erwarten heute abend Besuch? ....... _ erwarten Sie? — 


Wir erwarten Herrn und Frau Schmitt. 


10. Brauche ich einen Paß? — 


Nein, Sie brauchen. ............... . 


11. Haben Sie hier auch ein Zimmer? — 


Ja, ich habe hier auch ................... . 


12. Und Sie? möchten Sie? — 


Ich möchte ein Pfund Reis. 


1. Warum machen Sie das nicht? — 


ich keine Zeit .._....... . 


2. Was machen Sie, .............. er morgen nicht kommt ? 


: ERIC SAERERN kommt Stefan nicht? — 


Weil er krank ist. 


4. Vielleicht sehen Sie ihn morgen. Fragen Sie ihn dann bitte! — 


IE ee te aan nee ee Er eeee 


frage ich ihn. 


5.__ . brauchen Sie es? — 


Sofort wenn es fertig ist. 


6. Warum braucht Herr Hartmann einen Leihwagen? — 


7. Bleiben Sie noch etwas ? Wenn Sie ....__....... 


—— ...0.222.220200., bleibe ich auch noch. 
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1. Rufst du mich heute abend an? — 

Ja, ich rufe __... heute abend an. 

2. Wie geht es Ihrem Vater? — 

Danke, es geht ......... wieder besser. 

3. Könnt ihr uns die Koffer mitbringen ? — 

Natürlich können wir .............. —________._.. . mitbringen. 


4. Mir gefällt es hier sehr. Gefällt es ....._......_.......... hier 


auch, Fräulein Klein ? 


5. Nehmen Sie bitte Ihrer Mutter den Brief mit! — 


Gut, ich nehme „oz. 2. 2. w.. mit 


6. Wann können Sie mir das Geld geben? — 


Ich kann ......... ..................... morgen geben. 


7. Hallo! Wie geht es euch? — 
Danke, es geht ............ gut. 


8. Zeigen Sie den Herren bitte das Zimmer! — 


Kommen Sie, bitte! Ich zeige ...._. 


9. Wann kannst du es mir geben? — 


Morgen kann ich .... u geben. 


10. _____. gehört der Kofler? — 
Ich glaube, er gehört dem Herrn da. 


11. Wann können wir euch die Aufnahmen zeigen? — 


Wenn ihr wollt, könnt ihr... . morgen zeigen. 


12. Können Sie mich in Ihrem Auto mitnehmen ? — 


Natürlich kann ich mitnehmen. 
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13. Fräulein Klein und Herr Weber treffen ........... und gehen 


zusammen ins Cafe. 


14. Das ist Ihren Eltern bestimmt nicht gleich?! — 


Nein, das ist ._ nicht gleich. 


15. Geben Sie die Papiere bitte dem Direktor! — 
Gut, Ich gebe nn ; 


16. Darf ich Ihnen jetzt meinen neuen Wagen zeigen? — 


Ja, bitte! Zeigen Sie... ——— | 


17. Wie gefällt es Ihrer Frau hier? — 
Es gefällt ............. hier sehr gut. 


18. Wann ruft ihr uns zu Haus an? — 


Wir rufen ................. morgen um elf an. 


19. Ist Ihnen das gleich? — 


Ja, -....... ist das gleich. 


20. Kannst du mir den Apparat erklären? — 


Natürlich kann ich ._....... u... . erklären. 


1. Ich fahre lieber Test 
e 


2. Ich brauche es __.__.__. die Schule. 


3. Wie komme ich von hier _..__...____ „Rheinhotel“. 


4. Wollen Sie auf Herrn Hartmann warten? — 
Ja, ich warte 


5. Ich hole dich nachher ........._... -___._.__ Schule ab. 


6. Wir warten auf den Bus. Und Sie? _._.__._._____. warten Sie? 


7. Verstehen Sie was von Briefmarken? — 


Nein, ich verstehe leider nichts ________.__. , 


8. Sehen Sie! Dort kommt er ____....... __.______. Haus. 


9. Ich wohne nicht mehr ___._...._ .__..._..__.__.. Eltern. Ich 


habe jetzt selbst eine kleine Wohnung. 

10. Ich warte auf Herrn Krause. Und Sie? ........... ....... warten 
Sie? 

11. Wir haben gleich Unterricht. Aber __...  ————— 


Unterricht haben wir viel Zeit. 
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1. Sagen Sie es ihm bitte! — 
Ich __....._......... es ihm schon ....................... ; 


2. Das Zimmer kostet jetzt 40 Mark. — 


Früher __....._.. es 30 Mark ...................... 


3. Fährt Herr Schmitt heute nach Bonn? — 


Nein, er ii BENOH Ester u. ne 


4, Bestellen Sie die Karten? — 


Ich BIERCHON ee ee ae 


5. Rufen Sie ihn bitte gleich an! — 


Ich __......... ihn heute morgen schon ......... 


6. Müssen Sie heute noch einkaufen ? — 


Nein, ich ___...... gestern schon alles EEE IRRE 


7. Wollen Sie den Film nicht sehen ? — 


Ich „ze ihn gestern schon =... ae 


8. Verstehen Sie das? — 


Bis jetzt - - __—: - schles nicht u ee 


9. Er geht jetzt nie mehr mit. — 


Fruher er Immer nn ne ne 


10. Müssen Sie noch mit ihr telefonieren ? — 


Nein, ich ..._............ schon mit ihr ............. , 


11. Nehmen Sie den Wagen? — 


Nein, meine Frau ............. ihn schon ............... ; 


12. Wissen Sie das schon ? — 


Bis jetzt .............. „ichesnicht — nes F 


Test 
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1. Die Kleider sind sehr modern. — 


Ja, das sind sehr ____—— Kleider. 


2. Welcher Apparat gefällt Ihnen besser, der neue oder 
der __ ut 


3. Ich möchte gern einen Volkswagen kaufen. Und Sie? 
Wagen möchten Sie kaufen? 


ns 


—— 


Bluse steht Ihnen sehr gut. 


5. (blau) 
Nehmen Sie doch lieber den 


6. Der Wagen ist sehr schön. — 


Ja, das ist ein Wagen. 


7. Ich möchte den Apparat da. — 


Apparat? Den schwarzen da? 


8. (gestreift) 


Diese Bluse können Sie gut zu einem _ _— — —— 


Rock tragen. 


9. Ist seine Wohnung sehr modern? — 


Ja, er hat eine sehr __... Wohnung. 


10. Das Auto ist aber alt! — 


Ja, das ist ein sehr _.______. 


11. Ist die Stadt sehr klein? — 


Nein, das ist keine __..._..... Stadt. 


Test 
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1. (gehen) 


Er war zufrieden und ................... nach Haus. 


2. (können) 


Sie hatte viel Arbeit und ...............__. nicht kommen. 


3. Hätten Sie das auch getan? — 


Nein, ich 


nn manassnnenn  Bnnsnssnsnsnnnnmmnnnnnnnnmnnnnn nenn  annmannnnannn, 
anna nn ennnnnne 


4. (anrufen) 
Er blieb zu Haus und ................ i 


5. Er ist zurückgekommen. Hätten Sie das auch getan? — 


Nein, ich nn ne ie 


6. (fragen) 
Herr Weber nahm den Strafzettel und ._.___._.__.._._._.. einen 


Polizisten. 


7. (denken) 
Er 


____._. immer wieder daran. 


8. Könnte er es nicht machen? — 


Er PL. EHER: u. EREE es bestimmt machen, wenn ernur wollte. 


9. (fahren) 
Er nahm den Wagen und ............ . in die Stadt. 


10. Ein Haus in den Bergen man haben, das wäre 


schön! 


11. (sehen) 


MEHOFRRERIEES man ihn immer allein. 
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1. Ist Ihre Kamera auch so gut? — 


Sie ist noch — ‚ 


2. Wie hat er es gemacht? — 


Ich habe leider auch nicht gesehen, ............ 


3. Dieses Kaufhaus ist sehr groß. — 
Ja, aber das Kaufhaus am Bahnhof ist noch .................. 


4. Ist dieses Buch über die Olympiade gut? — 
Es ist das ......____.. von allen Büchern über die Olympiade. 


5, Er bekommt im Sommer keinen Urlaub. — 


Es ist schade, _____- -—— -—— ——— h 


eng 


6. Der Koffer ist aber schwer! — 


Der andere ist noch ...._.__—..... 


7. Fährt er auch mit? — 


Ich werde ihn fragen, ........ _.. 


8. Hat er viel getan? — 


Er hat‘, „= ea er 2 um von uns allen getan. 
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1. Werden Sie nicht eingeladen? — ir 18 


Ich glaube Hicht. GalE Ich een ‚ 


Test 
2. Müssen Sie ihn operieren ? — 


Ja,ermüßnoch heute „=. _ 2.2... 


3, Wann entläßt man ihn aus dem Krankenhaus? — 


Er a achten Mont a... ne 


4. Ist jemand verletzt worden? — 


Nein, zum Glück _______._. niemand —__-_-— — _ __ _- _. 


5. Und von wem werde ich abgeholt? — 


Sen... a Fr ME ee an, 


6. Machen Sie das bitte gleich! — 


Das du BOLOrL. Le ee; 
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1. Fragen Sie lieber den Polizisten, ............ dort steht! 


9. Das Haus, ........ ............. wir wohnen, ist schon sehr alt. 


3. Da geht der Mann, .......... das neue Kaufhaus gehört. 


4. Mit was für einem Apparat haben Sie die Fotos gemacht? — 


Hier ist der Apparat, __-- __ -— 


run ansnnuunmanunnnunnunn nenne  Muunssninnsnmnnnsssmnnnssnmnnnnn nun nun nun nun nnnn nn annmnnnnnnnnnnnnnnnmnnnnnnnnnnne 


5. Ist das vielleicht der Zettel], .............. Sie suchen ? 


6. Dort kommt der Herr, ....._._.._ _._...._.. ich warte. 
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| erundortschatz 


Beuitse 


Jede Ausgabe bietet mehr als 2000 Grundwörter und 
3000 idiomatische Wendungen des Deutschen mit ihren 
zugehörigen fremdsprachigen Entsprechungen. Für jeden, 
der vom Englischen oder Französischen, vom Spanischen 
oder Italienischen, vom Arabischen, Neuhebräischen 
oder Serbokroatischen her den aktiven Wortschatz der 
deutschen Umgangssprache erarbeiten oder wiederholend 
festigen will, ist die entsprechende Ausgabe eine unent- 
behrliche Hilfe. Wer den Grundwortschatz beherrscht, 
kann Deutsch verstehen, sich auf Deutsch hinreichend 
verständlich machen und etwa 90% eines deutschen 
Normaltextes verstehen. 


Grundwortschatz Deutsch-Essential German- 
Allemand fondamental 
Von HH. Oehler. Klettbuch 5196 


Grundwortschatz Deutsch-Allemand fondamental- 
Vocabolario base tedesco 
Von H. Oehler und I. Sörensen. Klettbuch 51966 


Grundwortschatz Deutsch-Essential German-Alemän 
fundamental 


Von H. Oehler und R. C. Heupel. Klettbuch 51 967 


Grundwortschatz Deutsch-Englisch-Arabisch 
VonH. Oehler und R.G. Khoury. Klettbuch 51968 


abge hei Deutsch-Englisch-Neuhebräisch 
on Fi. Oenler und M. Ben Asher, in Zusamme it mi 
M. Berlinger. Klettbuch 51913 ut 


Grundwortschatz Deutsch-Serbokroatisch 
Von H. Oehler und T. Matasie. Klettbuch 51981 


Grundwortschatz Deutsch in sechs Sprachen 
(Deutsch-Französisch-italienisch-Spanisch-Englisch- 
Russisch) 

Bearbeitet von H. Oehler, I. Sörensen, C. 
H. ©. Vogt. Klettbuch 51965 
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